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Gemeindetag im Westen am 6. Juli 2025 

Miteinander im Westen – Vielfalt erleben!  
Am 6. Juli 2025 feiern wir den Gemeindetag im Westen – ein kunterbunter 
Tag voller Begegnungen, Gemeinschaft und gelebtem Glauben! Menschen aus 
verschiedenen Gemeinden unseres Kirchenbezirks Rheinland-Westfalen 
kommen in Bochum zusammen, um miteinander zu feiern, ins Gespräch zu 
kommen und den Glauben lebendig werden zu lassen.  
Wir wollen erleben, was es heißt, die bedingungslose Liebe Gottes miteinan-
der zu teilen – in einer bunten, lebendigen Gemeinschaft, die Freude am Glau-
ben hat.  
Unser Programm ist so vielfältig wie wir selbst: Vom festlichen Gottesdienst 
über Kennenlernspiele und Talk- Runden bis hin zu musikalischen High-
lights – für alle Generationen ist etwas dabei.  

Programm:  
11:00 Uhr: Gottesdienst in der Autobahnkirche RUHR mit Abendmahl 
12:30 Uhr: Spaziergang zum Kreuz-Kirchen-Gelände (Lutherhof) 
13:00 Uhr: Mittagessen vom Grill mit Bläsermusik – bringt eure Lieblingssala-
te und Kuchen mit!  
14:00 Uhr: Kunterbunte Kennenlernspiele für Jung und Alt – gemeinsam 
Spaß haben und neue Leute kennenlernen  
14:30 Uhr: Talk-Runden zu aktuellen Themen – mit der Möglichkeit zum of-
fenen Austausch Parallel: Angebote für Kinder und Jugendliche – kreatives 
Spiel und bunte Aktionen 
15:30 Uhr: Kinder-Musical „Mose“ – ein Erlebnis für die ganze Familie 
16:15 Uhr: Schlusspunkt auf dem Lutherhof  

Lasst uns den Tag miteinander gestalten, Glauben teilen und die Vielfalt 
erleben – kunterbunt und lebendig, getragen von Gottes bedingungsloser Lie-
be. 
Wir freuen uns auf euch! 

Wichtiger Hinweis: in Münster und Borghorst entfallen die Gottesdienste 
für diesen Kirchenbezirksgottesdienst. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, 

melde sich bitte im Pfarramt! 
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Gott von Gott, Licht vom Licht 
(Joh 1,9) 

1700 Jahre Bekenntnis von Nizäa   
 
Im Jahr 325 wurde auf dem Konzil 
von Nizäa ein Glaubensbekenntnis 
formuliert. Auch nach 1700 Jahren 
wird es heute noch von vielen Chris-
tinnen und Christen in Gottesdiens-
ten gesprochen: Jesus Christus ist 
Gott von Gott, Licht vom Licht, wahrer 
Gott vom wahren Gott, gezeugt, nicht 
geschaffen, eines Wesens mit dem 
Vater. 

Diese so vertrauten Worte waren 
theologischer Sprengstoff zur Zeit 
der jungen Kirche. Es ging darum, wer 
Jesus war. Manche meinten, er sei ein 
Mensch, wie du und ich, ein Vorbild in 
Gottvertrauen und deshalb beson-
ders. Hauptverfechter dieser Idee war 
ein Mann namens Arius. Deshalb wer-
den Menschen, die in Jesus nicht 
mehr als einen tugendhaften Men-
schen sehen in theologischen Kreisen 
als Arianer bezeichnet.  

Andere Bischöfe waren der Ansicht, 
Jesus sei selbst wahrer Gott. Sie fan-
den im Johannesevangelium einen 
biblischen Fürsprecher. Führt Johan-
nes im Prolog seines Evangeliums 
doch Jesus Christus als Wort aus 
Gottes Mund ein:   
V1: Im Anfang war das Wort, und 
das Wort war bei Gott, und Gott war 
das Wort. 
V14: Und das Wort ward Fleisch 
und wohnte unter uns, und wir sa-
hen seine Herrlichkeit, eine Herr-
lichkeit als des eingeborenen Soh-

nes vom Vater, voller Gnade und 
Wahrheit. 

Damit war eine Nähe von Gott und 
seinem Wort in poetischer Form aus-
gedrückt, die für die Kirchenväter zu-
treffend beschrieb, was Jesus so ein-
zigartig macht. Wie wir am Glaubens-
bekenntnis erkennen, hat sich diese 
Sichtweise durchgesetzt. Sprachlich 
bedienten sich die Kirchenväter dabei 
bei der griechischen Philosophie, um 
beschreiben zu können, inwiefern 
Jesus göttlich ist. Das war revolutio-
när und umstritten, denn in der Bibel 
kam das Wort nicht vor. Es gab also 
keine biblischen Belege für diese Be-
schreibung Jesu als »eines Wesens 
mit dem Vater«.  

Wer Jesus ist, wird in unserer Zeit 
wieder wichtiger. Denn wie viel einfa-
cher fällt es uns von Jesus dem Vor-
bild zu sprechen, als von Jesus, dem 
Gott von Gott, Licht vom Licht. 
Das Nizänum erinnert uns daran, dass 
wir mehr von Jesus erwarten müssen, 
als ein vorbildhaftes Leben, wir erwar-
ten die Erlösung. Als Gottessohn hat 
Jesus sehr viel mehr getan, als uns 
ein Beispiel gelingenden Lebens zu 
hinterlassen. Dieses Bekenntnis mag 
zwar nicht so leicht zu erklären sein, 
aber es ist zutreffend, so von Jesus 
zu sprechen. Das Bekenntnis hilft uns 
hier zu einer klaren und tröstlichen 
Aussage, die unserem Glauben Halt 
gibt. 
Herzlich grüßt ihr 
Pastor Per Tüchsen 
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Gemeinde- und Sommerfest 
Am 15.Juni 2025 in und um die St. Thomas-Kirche 

Gemeinde feiert Sommerfest 
mit Nachbarn und Gästen. 
 
Das diesjährige Gemeindefest 
in Münster viel zufällig auf den 
Trinitatissonntag. Zur Freude 
von Pastor Tüchsen wurde so 
dieser sonst eher stiefmütter-
lich behandelte Feiertag zu 
einem schönen Festtag. 

Doch fast wäre der ganze Tag 
noch ins Wasser gefallen. Am 
Samstag, während der Auf-
bauarbeiten und Vorbereitun-
gen waren es noch über 30° C, 
doch Gewitter und Platzregen 
am frühen Sonntagmorgen 
und ein Temperatursturz setz-
ten ein Fragezeichen hinter 
die Pläne der Gemeinde. 

Zum Glück blieb es bei dem 
lang gefassten Plan und das 
Fest fand trotz anfänglicher 
Sorgen statt. Denn das Wetter 
hielt, es war angenehm warm, 
nicht zu heiß und schon zum 
Gottesdienst waren alle Bier-
tisch-Garnituren dank #eißiger 
Hände wieder trocken. 

Lutherische Kirche ist musika-
lisch, das zeigte sich wieder 
einmal auf dem Gemeindefest.  
Der Posaunenchor spielte, 
Herr Heinrich begleitete 
Sommerlieder am E-Piano und 
eine Projektband spielte Lie-
der aus dem Cosi. 
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»Gemeinschaft erleben, Zusammenhalt stärken« 

Als kleine Gemeinde im katho-
lisch geprägten Münsterland 
brauchen wir Momente, die 
uns als Gemeinde deutlich 
machen, dass wir eine Ge-
meinschaft sind, die viele Din-
ge miteinander teilt, einander 
hilft und liebevoll miteinander 
umgeht. Da hilft es gemein-
sam zu grillen, Zeit miteinan-
der zu verbringen, zu singen 
und dem anderen Anteil zu 
geben am eigenen Be$nden 
und erleben.  

Für Kinder gab es viele ver-
schiedene Spiele, Aktionen 
und neben dem Trampolin und 
dem Katapult auch einige 
Preise zu gewinnen. 

Aber so ein Gemeindefest 
dient auch nach außen als 
Signal und Zeichen, schaut 
mal her, hier gibt es eine tolle 
kleine Gemeinde, die mit viel 
Herz lutherische Theologie 
einbringt, in den Chor der Kon-
fessionen, ins Viertel und für 
Menschen. Deshalb haben wir 
auch die Nachbarn eingeladen 
und hatten dieses Jahr viele 
Glaubensgeschwister aus Eri-
trea und Zentralafrika zu Gast, 
die zum Teil in unserer Kirche 
ihre Gottesdienste feiern. 

Nächstes Jahr feiern wir wie-
der in Borghorst und hoffen 
auf ein ebenso schönes Fest. 
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Wahlen zum Kirchenvorstand 
Gemeindeversammlung fand am 25. Mai statt 

Veränderungen im Kirchenvor-
stand. Beschluss zur Umlage 2026. 

Auf der Gemeindeversammlung am 
25. Mai wurden richtungsweisende 
Entscheidungen getroffen:  
Voll Dankbarkeit verabschiedete die 
Gemeinde die langjährigen Vorstehe-
rinnen Marion Siegert (2.v.l.) und Hel-
gard Heinrich (3.v.l.) aus ihrem Amt. 
Beide haben ihrer Gemeinde auf die-
se Weise gerne geholfen und Verant-
wortung für den Weg der Gemeinde-
übernommen.  
Wieder gewählt wurde der langjährige 
Vorsteher Jürgen Adamowicz. Er si-
chert somit die Vertretung des Ge-
meindeteils Borghorst im Vorstand. 
Neu in den Vorstand gewählt wurde 
für den Gemeindeteil Münster Nata-
scha Thielemann. Beide nahmen die 
Wahl der Gemeindeversammlung an 

und werden nach den Sommerferien 
für ihren Dienst gesegnet.  
Weiterhin musste die Gemeindever-
sammlung darüber entscheiden, wel-
chen Geldbetrag die Gemeinde 2026 
an die Allgemeine Kirchenkasse (AKK) 
überweisen kann. Aufgrund gesunke-
ner Kirchbeiträge im laufenden Jahr 
musste der Vorstand schweren Her-
zens eine Reduzierung der Umlage 
empfehlen. Thomas Krüger als Ren-
dant führte in die Zahlen ein und die 
Gemeindeversammlung beschloss 
2026 knapp 60.000€ als Umlage zu-
zusagen: das entspricht einer Redu-
zierung von ca. 15% im Vergleich zu 
2025. Davon unangetastet bleibt die 
Spende an die AKK in Höhe von 
20.000€, die die Gemeinde weiterhin 
bereit ist zu geben, um ihrer Verant-
wortung für die Finanzierung der 
Pfarrstelle nach ihren Kräften nach-
zukommen. 
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Kontakte – Borghorst- Münster 

St. Johannes  
Bergstiege 2, 48565 Steinfurt- 
Borghorst 

St. Thomas 
Flandernstraße 40, 48147 Münster 

Pfarrer Per Tüchsen 
02552 30 28 
0251 92 450 520 
tuechsen@selk.de 
www.selk-muensterland.de 

Vorstand 

Jürgen Adamowicz 
02552 613 23 

N.N. 
- 

Natascha Thielemann 
02507 98 25 19 

Christine Lentfort 
0251 53 55 93 03 

Stefanie Krüger 
02597 93 93 377 

***** Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe (Okt.-Dez.)  
ist der 1. Sept. 2025 ***** 

Konten der Gemeinde  

Gemeindeteil Borghorst, KD-Bank 
Kirchbeiträge: 
DE90 3506 0190 2014 6130 16 
Sonstiges: 
DE68 3506 0190 2014 6130 24 
Gemeindeteil Münster, KD-Bank 
DE09 3506 0190 2014 4610 20 

Wer in der Lohnabrechnung/ im Steuer-
bescheid bemerkt, dass die Kirchensteu-
er abgezogen wird, melde sich bitte bei 
Pfarrer Per Tüchsen. 

Impressum 

Fotos:  
© Wikipedia commons (1); © Thomas 
Krüger (4-6); © SELK-News (10-12); © N. 
Schwarz GemeindebriefDruckerei.de (15) 

Herausgeber: 
Ev.-luth. (altluth.) Gemeinde  
Borghorst-Münster-Gronau 
Bergstiege 2 | 48565 Borghorst 

Redaktion und Layout: 
Per Tüchsen 
Druck: 
Gemeindebriefdruckerei 
Versand: 
F. Herding, E. Maurer, H. Liebig,  
L. Kanbach 
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So 06.07.2025 
10:00 Uhr

3. Sonntag 
nach Trinitatis

Kein Gottesdienst 
Einladung zum Gemeindetag (S.2)

So 13.07.2025 
10:00 Uhr

4. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst

So 20.07.2025 
10:00 Uhr

5. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Münster 
mit Pfr. Bernd Hauschild

So 27.07.2025 
10:00 Uhr

6. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst  
mit Pfr. Joachim Schlichting

So 03.08.2025 
10:00 Uhr

7. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Münster 
mit Lektor Thomas Krüger

So 10.08.2025 
10:00 Uhr

8. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst  
mit Pfr. Joachim Schlichting

So 17.08.2025 
10:00 Uhr

9. Sonntag 
nach Trinitatis

Leezengottesdienst in Borghorst  
mit der SELK-Fahrradfreizeit

So 24.08.2025 
10:00 Uhr Israelsonntag

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Münster  
anschließend Kirchenkaffee

So 31.08.2025 
10:00 Uhr

11. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Borghorst 
mit Pastoralreferentin Barbara Hauschild

Gottesdienste Juli–August–September–



So 07.09.2025 
10:00 Uhr

12. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Münster 
mit Lektor Thomas Krüger

So 14.09.2025 
10:00 Uhr

13. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst

So 21.09.2025 
10:00 Uhr

14. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Münster

So 28.09.2025 
10:00 Uhr

15. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Borghorst 
mit Lektor Karl-Heinz Blümke

So 05.10.2025 
10:00 Uhr Erntedankfest

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst  
mit Pfr. Joachim Schlichting

So 12.10.2025 
10:00 Uhr

17. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Münster 
mit Lektor Thomas Krüger

So 19.10.2025 
10:00 Uhr

18. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst in Borghorst 
mit Pfr. Karl-Heinz Gehrt

So 26.10.2025 
10:00 Uhr

19. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Münster  
anschließend Kirchenkaffee

Oktober



Wir feiern fröhliche Gottesdienste 

Hier !nden Sie uns! 

St. Thomas 
Flandernstr. 40, 48147 Münster 

St. Johannes 
Bergstiege 2, 48565 Steinfurt  
(Gottesdienste in Borghorst sind Gelb hinterlegt) 

Lass dich unterbrechen 

Unterbrochen zu werden ist mindestens irritierend, wenn nicht nervig. Aber 
manchmal ist eine Unterbrechung auch hilfreich, weil sie uns aus unserem 
Trott reißt. Für Johann Baptist Metz, einen kath. Theologen aus Münster, ist 
Unterbrechung die kürzeste De$nition für Religion. Gott unterbricht seine 
Schöpfung am 7. Tag und wir sind eingeladen uns von Gott unterbrechen zu 
lassen. 

Sagen Sie uns Ihre Meinung! 

Wir haben eine neue Website. Alle aktuellen Informationen $nden sie dort: 

Informationen zu unseren Kirchen, den Gemeindegruppen, ein Veranstal-
tungskalender und vieles mehr. Dort können Sie sich auch für unseren News-
letter anmelden. 
Damit sind wir auf dem aktuellen Stand der Technik.  

selk-muensterland.de 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne an: 
02552  30 28 

Programmierung: Torsten Kähler und Margrit 
Schnackenberg projekt2.de 
Design: Jasmin Boeing ja-bo.com

Über unsere Gottesdienste

http://selk-muensterland.de
http://projekt2.de
http://ja-bo.com


Veranstaltungen und Termine 

Sie sind herzlich zu unseren Gemeindeveranstaltungen eingeladen.  

Bei allen Veranstaltungen der Gemeinde gilt: Jeder ist herzlich willkommen! 
Sollten Sie hier kein Angebot $nden, dass zu Ihnen passt, oder selbst noch eine 
Idee für eine andere Veranstaltung haben, die Ihrem Glaubensleben gut tun 
könnte, melden Sie sich gerne $nden Sie für fast alle Ideen ein offenes Ohr und 
offene Türen.  

Abwesenheitszeiten von Pastor Per Tüchsen 

Sommerurlaub   20.07. - 15.08.2025  
 Kasualvertretung Sommer: Carsten Voß, Dortmund: 0231 123 280 
Jugendwochenende  30.08 - 31.08.2025 
Jugendwochenende 26.09. - 28.09.2025 
Jugendwochenende 03.10. - 06.10.2025 
Urlaub   11.10. - 19.10.2025 
Kon$rmandenfahrt 20.10. - 24.10.2025 
 Kasualvertretung Herbst: Carsten Voß, Dortmund: 0231 123 280 
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Fr 11.07.2025 
9:00 Uhr

Freitagsfrühstück in Borghorst 
Kontakt: Jürgen Adamowicz

Fr 18.07.2025 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 08.08.2025 
9:00 Uhr

Freitagsfrühstück in Borghorst 
Kontakt: Jürgen Adamowicz

Fr 22.08.2025 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 05.09.2025 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 12.09.2025 
9:00 Uhr

Freitagsfrühstück in Borghorst 
Kontakt: Jürgen Adamowicz

Fr 19.09.2025 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen



Gemeinde sammelt Spenden 
Zwei Projekte brauchen Ihre Unterstützung 

Pfarrhausrenovierung teurer als gedacht 

In den Monaten Mai und Juni wurden im Pfarrhaus an der Bergstiege die alten 
Heizkörpernischen geschlossen, neue Heizungsrohre verlegt, neue effiziente 
Heizkörper aufgehängt, ein leckendes Abwasserrohr vom Flachdach erneuert 

und warmes Wasser ins Gäste-WC 
gelegt. Diese Arbeiten waren über-
fällig. Leider sind bei den Bauarbei-
ten weitere Mängel aufgetaucht, 
bedingt durch die fehlenden In-
vestitionsmöglichkeiten in den 
letzten 40 Jahren. Die aufgetrete-
nen Mängel wurden beseitigt, und 
die Arbeiten sind abgeschlossen. 
Dabei ist der Preis für die Renovie-
rung leider deutlich angestiegen. 
Trotz erbrachter Eigenleistungen 
und einiger Zuschüsse weist die 
Finanzierung noch eine Lücke von 
knapp 18.200€ auf.  
Darum legen wir Ihnen eine 
Spende dafür ans Herz. Für jeden 
gespendeten Euro sagen wir:  
DANKESCHÖN! 
Spendenkonto bei der KD-Bank: 

DE09 3506 0190 2014 4610 20 

Erntedankgaben für die Burgsteinfurter Tafel 

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wollen wir zum Erntedankfest wieder 
Lebensmittelspenden für die Tafel in Burgsteinfurt sammeln. Dafür stehen 
nach den Sommerferien wieder Spendenkisten in St. Johannes bereit. Den-
ken Sie doch bitte bei Ihrem nächsten Einkauf an die Menschen, die auf Spen-
den angewiesen sind und bringen Sie Ihre Spenden zu einem der nächsten 
Gottesdienste mit. Zum Erntedankfest wollen wir diese Gaben segnen und der 
Tafel übergeben. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
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Spendenbarometer 
Pfarrhaus Borghorst 

Ziel: 58.635€
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Ökumenischer P"ngstmontag gefeiert 
Katholische, evangelische und lutherische Gemeinden in Steinfurt feiern zusammen. 

Nachdem bereits am Samstag entschieden wurde, dass der ökumenische 
P!ngstgottesdienst in der Großen Kirche gefeiert wird, kamen am P$ngst-
montag über 200 Gottesdienstbesucher*innen aus den beiden Ortsteilen und 
den Kirchengemeinden zusammen.  
Es war viel vom Heiligen Geist spürbar im Gesang, bei der großartigen Beglei-
tung des Posaunenchores des CVJM, in der Predigt von Pastor Micha Kuhn und 
in den Gebeten.  
Bunt wurde es dann bei der Aktion mit den persönlichen Wünschen. Die Luftbal-
lons waren sorgfältig ausgewählt, denn sie bestehen aus biologisch abbaubaren 
Naturkautschuk ohne Weichmacher.  
Beim gemeinsamen Start der Luftballons mit den vielen guten Wünschen wurde 
das Zusammensein ganz besonders spürbar und viele fröhliche Gesichter waren 
zu sehen.  
An diesem Tag konnte wieder Ökumene pur in Steinfurt erlebt und geteilt wer-
den. Bei der Kollekte kamen über 550,- Euro für die Steinfurter Tafel zusam-
men. Danke dafür!  
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Benjamin Lippa als Pfarrer in Bochum eingeführt 
Verfasst am 21. Mai 2025. 

Pfarrer Benjamin Lippa (Bochum) wurde am 18. Mai 2025 in das Pfarramt der 
Evangelisch-Lutherischen Einigkeits-Gemeinde Bochum eingeführt. Zu einem 
fröhlichen Gottesdienst in der Epiphanias-Kirche (Autobahnkirche) hatten sich 
Glieder der Bochumer Gemeinde, ökumenische Nachbarn, Angehörige und Gäs-
te aus nah und fern versammelt. Der Gospelchor „Spirit of Joy“ aus der Martin-
Luther-Gemeinde Bad Schwartau, in der Benjamin Lippa bis April 2024 als Vikar 
ausgebildet worden war, gestaltete musikalisch den Gottesdienst. In seiner 
Predigt zum Sonntag Kantate ermutigte der Eingeführte die Anwesenden zum 
„Singen – trotz alledem!“ Er erinnerte an Momente aus der Geschichte und Ge-
genwart der Kirche, in denen verfolgte und unterdrückte Christen aus dem Sin-
gen geistlicher Lieder vom Dreieinigen Gott Stärkung emp$ngen. Beispielhaft 
nannte er die Spirituals der afrikanischen Sklaven, die ihnen Kraft zum Durch-
halten bei ihrer Arbeit auf den Feldern Nordamerikas gab. Nach dem Gottes-
dienst hatte die Gemeinde zu einem Empfang auf den Lutherhof in der Gahlen-
sche Straße geladen. Mit Gesprächen und Grußworten bei Kaffee und Kuchen, 
sowie Currywurst und Pommes klang der Tag aus.   

(v.l.n.r.: Sup. Michael Otto; Pfr. Benjamin Lippa; Pfr, Carsten Voß; Pfr. Hinrich Schorling)  
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Kirche in Freiheit, Vielfalt und Weite -  
aus gutem Grund, auf gutem Grund. 
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